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FUEV - GENERALSEKRETARIAT

Ort ALMATY / Kasachstan
Veranstaltung Fact-Finding-Besuch und Konferenz

„Die Ethnien während der Reformen in der Gesellschaft“
Programm http://www.fuen.org/pdfs/20041007almaty.pdf
Datum 20041007-10

Auf Einladung der Vollversammlung der Völker Kasachstans besuchten FUEV-Vizepräsident Hans-
Heinrich Hansen und Dr. Koloman Brenner (Vertreter der Arbeitsgruppe deutscher Minderheiten in
der FUEV) im Rahmen einer Fact-Finding-Mission die deutsche Minderheit in Kasachstan und nah-
men am 8. Oktober 2004 an der Konferenz mit dem Titel „Die Ethnien während der Reformen in der
Gesellschaft“ teil.

Bei einem Besuch im „Deutschen Haus“ in Almaty informierte die FUEV-Delegation die Vertreter der
deutschen Minderheit über die aktuelle Lage und über die Schwerpunkte ihrer Arbeit. Irina Fuchs, die
seit 2000 die Jugendleiterin der Assoziation der gesellschaftlichen Vereinigungen der Deutschen
Kasachstans „Wiedergeburt“ ist, un-
terstrich die Wichtigkeit der Berufs-
ausbildung der Jugendlichen und die
Sprachkurse. Im Sozialen Bereich
sind Hilfeleistungen wie
Medikamentenspenden, Brillen und
Gehhilfen für bedürftige alte Perso-
nen bzw. Kurunterstützungen her-
vorgehoben worden. Im kulturellen
und schulischen Bereich sind auch

ernsthafte Probleme angesprochen worden, da infolge der massiven Abwande-
rung der Deutschen die nötige Intelligenzschicht teilweise fehlt. Im Rahmen
eines Besuchs der Deut-
schen Schule (mit erwei-
tertem Deutschunter-
richt) in Almaty wurden
die Grenzen der vorhan-
denen schulischen Aus-
bildung klar, die Delega-
tionsmitglieder stellten
fest, daß die Kinder trotz
der großen Stundenzahl
beim mündlichen Ge-
brauch der deutschen

Sprache relativ bescheiden abschnitten.

Im „Haus der Freundschaft“ in Almaty fand am
8. Oktober 2004 die Konferenz statt, die dazu diente, die Lage der verschiedenen Völker in Kasachstan
kennenzulernen. FUEV-Vizepräsident Hans-Heinrich Hansen berichtete in seinem einleitenden Vor-

»Die Ethnien während der Reformen in der Gesellschaft“ war am 08. Oktober 2004 Thema einer
Konferenz in Almaty / Kasachstan.

Die FUEV-Delegation bestand aus FUEV-Vizepräsident Hans-Heinrich Hansen (rechts)
und Dr. Koloman Brenner (Vertreter der Arbeitsgruppe deutscher Minderheiten in der
FUEV

der

Der Vorsitzende des Rates der
Deutschen in Kasachstan, Alex-
ander Dederer begleitete die
FUEV-Delegation
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trag über die Erfah-
rungen und Proble-
me beim Minder-
heitenschutz in Eu-
ropa. Dr. Detlev
Rein (BMI) sprach
in seinem Referat
über die Hilfelei-
stungen der Bun-
d e s r e p u b l i k
Deutschland für die
deutsche Minder-
heit im Lande und
unterstrich die
Wichtigkeit der Ver-
läßlichkeit in der in-
ternationalen Zu-
sammenarbeit. Dr.

Koloman Brenner berichtete über die spezielle Lage
der Minderheiten in den zehn neuen Mitgliedsstaa-
ten der europäischen Union.

Die Beiträge, die die größten Gruppen im Lande
vorstellten, beschränkten sich auf die kurze Darstel-
lung der Kultur und Geschichte der verschiedenen
Minderheitengruppen und sprachen mit wenigen
Ausnahmen keine Probleme an Eine der Ausnah-
men war der Präsident der Gesellschaft der Polen
in Kasachstan I. Senkewitsch, der eine für Quoten-
regelung für die ethnische Besetzung von Ämtern
plädierte und gewisse Probleme angesprochen hat.
Frau V. Kurganskaja aus dem Institut für Philoso-
phie und Politologie des Ministeriums für Bildung
und Wissenschaft warf die Frage auf, wieso 44 %

der Bevölkerung über die
Existenz der Vollversamm-
lung der Völker Kasachstans
nicht informiert sind.

Obwohl die Konferenzteil-
nehmer ihr Interesse für eine
Zusammenarbeit mit der
FUEV bekräftigt hatten,
wurde ein geplantes hoch-
rangiges Treffen mit Regie-
rungsvertretern leider in letz-
ter Sekunde abgesagt.
Nichtsdestotorotz wird die
FUEV bemüht sein, den In-

formationsaustausch mit den Minderheitenvertretern aus Kasachstan aufrecht zu erhalten.

Dr. Detlev Rein (2.v.r.), Ministerialrat im Bundesministerium des
Innern vertrat die Bundesrepublik Deutschland

Im Deutschen Haus in Almaty was vor wenigen Wochen 10jähriges Jubiläum feiern konnte.

Bericht
Dr. Koloman Brenner

FUEV-Beauftragter
der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen

kolomanb@freemail.hu
2004/10/20

Fotos
Rat der Deutschen in Kasachstan


